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(pm) Stralsund. Bereits
vor über einem Jahr hat das
Bundeskartellamt die Freigabe
für die Übernahme der real-
Märkte durch den EDEKA-
Verbund erteilt. Unter dem
Dach des genossenschaftlichen
EDEKA-Verbunds erhalten
die Lebensmittelmärkte eine
tragfähige wirtschaftliche Zu-

kunftsperspektive. Wir freuen
uns, den Kund:innen an ge-
wohnter Stelle eine Vollversor-
gung mit frischen Lebensmit-
teln und großer regionaler Sor-
timentsvielfalt zu bieten.

EDEKA Nord übernimmt
den ehemaligen real-Standort
in Stralsund zum 30. Mai.
Anschließend ist eine kurze

Schließphase geplant, die Wie-
dereröffnung erfolgt als E cen-
ter am 16. Juni. Die Schließ-
phase ist notwendig, um bei-
spielsweise neue Kassen, Kas-
sensysteme sowie Regale zu
implementieren, Regalläufe zu
optimieren und den Markt mit
neuer Ware auszustatten. Die
Verkaufsfläche wird zur Neu-
eröffnung auf ca. 4.000 m² ver-
kleinert. Zusätzlich wird die
Anordnung einzelner Abtei-
lungen angepasst, z. B. finden
Kund:innen die Obst- und
Gemüseabteilung zukünftig im
Eingangsbereich. Darüber hin-
aus werden alle 60 Mitarbei-
ter:innen übernommen.

„Das ganze Team freut sich,
dass die ungewisse Zeit ein En-
de hat. Jetzt können wir unse-
re Zukunft gemeinsam als E
center gestalten und optimie-
ren“, beschreibt Marktleiter

Stefan Eggert das Gefühl kurz
vor der Übernahme. Eggert
war bereits zu real-Zeiten bis
Februar 2021 Marktleiter in
Stralsund, hat zwischenzeitlich
weitere real-Übernahmen
durch EDEKA Nord begleitet
und kehrt zur Umflaggung
zurück an den Standort.

„Wir sind überzeugt, dass wir
mit unserem E center das rich-
tige Großflächenkonzept für
diesen Standort haben und
freuen uns, dass wir durch un-
sere Planungen und der nur
kurzen Schließphase weiterhin
eine lückenlose Nahversor-
gung vor Ort bieten können“,
äußert sich Stefan Giese, Ge-

schäftsführer EDEKA Nord,
zum neuen Standort. Der ganz
große Umbau muss noch war-
ten, aber die Kund:innen kön-
nen sich schon jetzt auf viele
neue Sortimente freuen. Das E
center Stralsund bietet zukünf-
tig auf einer Verkaufsfläche
von rund 4.000 m² Platz für
über 30.000 verschiedene Le-
bensmittel und vielfältige Non-
Food-Sortimente – von Haus-
halts- und Schreibwaren über
Bücher und Zeitschriften bis
hin zu Elektrogeräten, Spiel-
waren sowie Auto- und Fahr-
radzubehör.

Die Flächenverkleinerung
wird durchgeführt, um den
Markt zukunftsgerichtet auf-
zustellen. Die verbleibende
Restfläche eignet sich sehr gut
für die Ergänzung des Mieter-
mix zur Steigerung der Attrak-
tivität des Gesamtstandortes.

(pm) Stralsund. Die Hansestadt
Stralsund hat mit der Verkehrsgesell-
schaft Vorpommern-Rügen mbH
(VVR) die Verlängerung der Gültigkeit
der 70+ -Tickets zunächst um zwei Mo-
nate vereinbart. Damit bleiben die
Tickets jetzt bis zum 30. September
2022 gültig. Die Stadt beabsichtigt, die
Laufzeit auch über den 30. September
zu verlängern. Hierzu finden gegenwär-
tig Abstimmungen zwischen der Stadt
und der VVR statt. Ein Umtausch der
ausgegebenen 70+-Tickets ist nicht er-
forderlich. Die Laufzeit verlängert sich

automatisch auf den 30. September, oh-
ne dass dies beantragt werden muss.
AUßERDEM: Das Seniorenticket 70+
wird als 9-Euro-Ticket anerkannt. Inha-
ber des Tickets 70+ können somit ko-
stenfrei im Zeitraum vom 01. Juni bis
31. August deutschlandweit Busse und
Bahnen im Nahverkehr kostenlos nut-
zen. Wer im Besitz eines Senioren-
tickets 70+ ist und sich trotzdem bereits
ein 9-Euro-Ticket gekauft hat, wende
sich bitte für eine mögliche Rückerstat-
tung direkt an die VVR.
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ÖPNV TICKET 70+ IN VERLÄNGERUNG
Es kann als 9-Euro-Ticket genutzt werden

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN IN UNSEREM
SERVICE-POINT IN DER LINDENSTRAßE 166
TELEFON: 0151 701 748 63
MONTAG 09.00 BIS 11.00 UHR
DIENSTAG 16.00 BIS 18.00 UHR
MITTWOCH 09.00 BIS 11.00 UHR
DONNERSTAG 16.00 BIS 18.00 UHR

HOLEN UND BRINGEN VOM HANDWERKERRING 16
TELEFON: 03831 - 48 28 999
ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG BIS FREITAG 09.00 BIS 18.00 UHR
SAMSTAG  10.00 BIS 14.00 UHR

REPARATURANNAHME UND -AUSGABE
FÜR WERKTÄTIGE IM HANDWERKERRING 16
MONTAG BIS FREITAG AB 08.15 UHR

handel-heiden.dewww.fahrradhandel-heiden.dewww.fahrradhandel-heiden.de

Die Komesker Anlagenbau GmbH ist ein mittelständisches Unternehmen, das sich auf die 
Übertragung von Energie und Daten spezialisiert hat. Unsere Schwerpunkte sind der Elektro-
anlagenbau, der Rohrleitungsbau und der Telekommunikationsbau . Die Komesker  Unterneh-
mensgruppe verfügt in Mecklenburg-Vorpommern, über insgesamt 4 Standorte mit mehr als 
200 Mitarbeitern. Somit sind wir in unserer Region flächendeckend präsent am Markt.

Für unsere Betriebsstätte in Stralsund, suchen wir dich und deine Erfahrung.

Hinweis: Alle Stellenausschreibungen richten sich stets an männliche, weibliche und an diverse 
Bewerber/innen (m/w/d) unabhängig von Alter, Geschlecht, Herkunft, sexueller Orientierung, Behinde-
rung, Religion und Weltanschauung. Die Auswahl erfolgt ausschließlich anhand von Qualifikationen 

• Elektromonteur
• Mittelspannungsmonteur
• Baumaschinist
• Rohrleitungsbauer
• Glasfasermonteur
• Tiefbauer / Pflasterer 

Du kannst eine leistungsgerechte 
Entlohnung, geregelte Arbeitszeiten, 
Leistungen zur betrieblichen Altersvor-
sorge sowie entsprechende Qualifikati-
onen und Weiterbildungen erwarten.

Unser Team in Stralsund freut sich  
auf dich! 

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Dann bewerbe dich schnell bei uns.  

Kontaktinformationen:
Komesker Anlagenbau GmbH 
Gerd Plitzkow 
Greifswalder Chaussee 43,
D-18439 Stralsund
Telefon: +49 3831 / 30 87 887 
Email: plitzkow@komesker.de  

Olga Fot
Bürgerschaft StralsundÖffnungszeiten Corona-Testzentrum

Ab dem 1. Juni gelten neue Öffnungszeiten für das Corona-
Testzentrum am Krankenhaus West gelten. Diese lauten:
Montag: 08.00 - 15.00 Uhr
Dienstag: 08.00 - 14.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 - 13.00 Uhr
Freitag: 08.00 - 14.00 Uhr
Samstag: 09.00 - 12.30 Uhr
Öffnungszeiten zu Pfingsten
Samstag, den 04.06.2022 09.00 - 12.30 Uhr
Montag, den 06.06.2022 09.00 - 12.30 Uhr

IN STRALSUND ENTSTEHT EIN E CENTER
Übernahme des ehemaligen real-Marktes am 30. Mai


